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TÜV Rheinland bietet erstmals die Prüfung und Zertifizierung von 

Atemschutzmasken der Schutzklasse FFP2 aus einer Hand in Deutschland an. 

Hierfür hat der weltweit tätige Prüfdienstleister in ein neues Atemschutzlabor in Köln 

investiert. Zudem ist die TÜV Rheinland LGA Products GmbH in Deutschland jetzt 

auch Benannte Stelle für die Zertifizierung von partikelfiltrierenden Masken. Das 

heißt: Hersteller können die Konformität und Sicherheit ihrer Atemschutzmasken im 

Kölner Labor von TÜV Rheinland überprüfen und anschließend zertifizieren lassen. 

Als erster Hersteller hat die Exbert GmbH ihre „D/Maske“ im neuen Atemschutzlabor 

von TÜV Rheinland prüfen lassen und nun das entsprechende Zertifikat für den 

europäischen Markt erhalten. Das Unternehmen produziert die Atemschutzmasken in

seinem Werk im westfälischen Unna. Die Zertifizierung durch TÜV Rheinland basiert 

auf den Vorgaben der maßgeblichen Verordnung 2016/425 für so genannte 

Persönliche Schutzausrüstung. Christiane Reckter, Leiterin der Zertifizierstelle der 

TÜV Rheinland LGA Products GmbH: „Der Bedarf an Atemschutzmasken bleibt 

durch die Corona-Pandemie extrem hoch. Viele Unternehmen haben in Deutschland 

die Produktion von Masken aufgenommen. Als unabhängiger Prüfdienstleister bieten

wir mit dem neuen Atemschutzlabor standortnahe Prüf- und 

Zertifizierungsmöglichkeiten direkt in Deutschland.“ Erkennbar sind von der TÜV 

Rheinland LGA Products GmbH zertifizierte Masken an der Kennzeichnung „CE 

0197“.

Umfassende Prüfung in Laboren von TÜV Rheinland

Im Rahmen der erforderlichen Tests von FFP2-Masken prüfen die Fachleute von 

TÜV Rheinland im Kölner Atemschutzlabor eingehend unter anderem das Material, 

Durchlass des Filtermediums, Atemwiderstand und Leckage der Masken sowie die 

Verpackung, Produktkennzeichnungen und -beschreibungen. Im Vordergrund steht 

dabei die Wirksamkeit des Schutzes: Partikelfiltrierende Masken (Filtering Face 

Piece, FFP) werden je nach Durchlässigkeit des Filters als FFP1-, FFP2- oder FFP3-

Maske bezeichnet. Dabei wird die Filterleistung des Maskenmaterials anhand der 

europäischen Norm DIN EN 149 zum Schutz vor partikelförmigen Schadstoffen mit 

Aerosolen getestet: FFP2-Masken, wie TÜV Rheinland sie nun zertifiziert hat, 

müssen mindestens 94 Prozent der Aerosole in der Prüfung filtern. Die FFP-Masken 

dienen dem Eigenschutz vor Tröpfchen und Aerosolen. Solche Masken gelten – 
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anders als medizinische Gesichtsmasken – nicht als Medizinprodukt, sondern als 

persönliche Schutzausrüstung. Zertifiziert werden dürfen solche Produkte nur durch 

eine von der Europäischen Union anerkannte Benannte Stelle. Dies ist im Fall der 

„D/Maske“ die TÜV Rheinland LGA Products GmbH. 

Sicherheit und Qualität in fast allen Wirtschafts- und Lebensbereichen: Dafür steht 
TÜV Rheinland. Mit mehr als 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und einem 
Jahresumsatz von 2 Milliarden Euro zählt das vor rund 150 Jahren gegründete 
Unternehmen zu den weltweit führenden Prüfdienstleistern. Die hoch qualifizierten 
Expertinnen und Experten von TÜV Rheinland prüfen rund um den Globus technische 
Anlagen und Produkte, begleiten Innnovationen in Technik und Wirtschaft, trainieren 
Menschen in zahlreichen Berufen und zertifizieren Managementsysteme nach 
internationalen Standards. Damit sorgen die unabhängigen Fachleute für Vertrauen entlang 
globaler Warenströme und Wertschöpfungsketten. Seit 2006 ist TÜV Rheinland Mitglied im 
Global Compact der Vereinten Nationen für mehr Nachhaltigkeit und gegen Korruption. 
Website: www.tuv.com
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